
Im Nonnenkloster 
(von B. Staercke) 

Bei einer Klosterführung durch den örtlichen Pfaffen werden dem Bischof auch 
die noch vorhandenen Nonnen einzeln vorgestellt: 
…So hat jede der hier lebenden Schwestern 
ihre besonderen Eigenschaften und Fertigkei-
ten, die sie zum Wohle des Herrn in das Klos-
terleben einbringt: 

Hier vorn die jüngste der Nonnen, Schwester 
Rabiata, noch etwas temperamentvoll, aber 
das wird sich legen. Hier Schwester Denunzi-
ata, die Geschwätzige, sie ersetzt Radio und 
Fernsehen. Dies ist Schwester Incontinenzia, 
die Durchlässige, die stets für die nötige 
Luftfeuchtigkeit sorgt, und das Schwester 
Kaloderma, die Sanfthäutige. Schwester 
Audiquattra sorgt für die nötige Spurtreue, 
auch wenn unser Weg einmal sehr rau und 
holprig ist. Hier nun unsere älteste Nonne, 
Schwester Demenzia, die Vergessliche. Sie 
erzählt sehr schön – allerdings nur von den 
Zeiten, als es hier noch keinen Strom, keine 
Heizung, keine Sanitäranlagen und kein 
fließendes Wasser gab. Dies ist unsere zweit-
älteste Insassin, Schwester Debilia, die Un-
belehrbare, die sich gern mit unserer streng-
gläubigsten Nonne Schwester Intolerantia 
unterhält. Schwester Confusiata, die Verwirr-
te, mischt sich gern mit eigenen Argumenten 
ein.  

Schwester Depressiva kann ich Ihnen heute 
leider nicht vorstellen, sie hat sich in ihre 
Zelle zurückgezogen und will niemanden 
sehen, nicht einmal Sie, Hochwürden. 
Schwester Incredibila, die Unglaubliche, 
schaut gerade nach ihr.  

Auch zwei weitere Schwestern fehlen in die-
ser Runde.  Schwester Demolentia, die Zer-
störerische und Schwester Godzilla sind 

nämlich zurzeit auf Wachgang an der Klos-
termauer.  

Wir hatten Probleme mit zwei Männern, die 
sich erdreisteten, über die Mauern zu steigen 
und im Klostergarten Nonnen zum Trinken 
von Alkohol zu überreden - wahrscheinlich 
mit dem Ziel der späteren Unzuchtausübung. 
Zum Glück trafen sie als erste auf Schwester 
Deliria, die gerade im Garten jätete. Eine 
halbe Stunde später waren die beiden einge-
schmuggelten Schnapsflaschen geleert und 
die Männer lagen am Boden. Schwester 
Deliria aber jätete weiter, leicht schwankend, 
jedoch immer noch zuverlässig das Unkraut 
vom Kraut unterscheidend.  

Schwester Godzilla hat die Jungs dann über 
die Mauer geworfen. Sie haben es noch zwei, 
drei Mal versucht, aber unsere beiden 
Wachtschwestern haben alle Versuche schon 
frühzeitig unterbinden können.  

Da Schwester Eternita im gesegneten Alter 
von 112 endgültig von uns gegangen ist und 
daher ihr Amt aufgeben musste, haben wir 
nun eine neue Äbtissin, die ich Ihnen vorstel-
len möchte: Schwester Inkompetenzia! Sie 
hat sogar promoviert! Zusammen mit Schwes-
ter Plagiata hat sie seinerzeit in Paderborn 
den Doktor der Theologie erworben. 

Und nun möchte ich Sie, Hochwürden, zu 
einem kleinen Imbiss bitten, den Schwester 
Flatulenzia, die Luftige, für uns vorbereitet 
hat. Schwester Deliria hält einen guten Trop-
fen bereit, sodass es uns an nichts mangeln 
wird. 


